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Editorial 
H 

Vier Fragen an  
Peter  
Wiedemeier 
Lieber Peter, am 6. 

Januar, wirst du als 

Kirchenpflegeprä-

sident entpflichtet. 

11 Jahre hast du in 

der Kirchenpflege 

gewirkt, davon 8 Jahre als Präsident.  

Was wirst du vermissen? 

Der Blick ‘hinter die Kulissen’ hat mir 

geholfen, die Zusammenhänge zu verste-

hen und auch vermittelnd zu wirken. 

Menschen, welche die Gemeinde leiten, 

prägen und mitgestalten haben mir viel 

mit auf den Weg gegeben. Diese Begeg-

nungen werden mir bestimmt fehlen.  

Was war für dich im Rückblick be-

sonders herausfordernd? 

Die Tätigkeit in der Kirchenpflege kann 

dazu verleiten, sich allzu sehr auf Admi-

nistratives und Organisatorisches zu 

fokussieren. Sich dabei nicht nur auf 

Steuerung des Steuerbaren zu verlassen, 

und stattdessen den Heiligen Geist wir-

ken zu lassen, bedeutet Kontrollverlust. 

In diesem Modus fand ich es stets sehr 

herausfordernd, den Ansprüchen jener zu 

genügen, die alles im Griff haben wollen.  

Was waren für dich Höhepunkte? 

Ich habe viele Höhepunkte erlebt. Jedes 

Ziel, das mit Teamwork erreicht wurde, 

die Pfarrwahl, jedes Fest, die vielen 

Renovations- und Sanierungsprojekte, 

die Kirchgemeindeversammlungen, die 

Arbeit mit den Jugendlichen im Rahmen 

der Konfirmation und jedes neue Gesicht 

im Team durfte ich als Meilenstein und 

Höhepunkt erleben.  

Wir sind dankbar, dass du dich weiter 

in der Kirche engagieren wirst. Wo 

wird man dich in Zukunft antreffen? 

Die 11v11 Gottesdienste haben mich vor 

12 Jahren in die Kirche und anschlies-

send in die Kirchenpflege geführt. Sie 

wurden Teil meines Lebens und prägen 

auch das Leben in unserer Familie. So 

hoffe ich, noch lange dort mitwirken zu 

dürfen. Ich wünsche mir zudem, unsere 

Gemeinschaft auch weiterhin mitgestal-

ten zu dürfen und bin gespannt auf das 

Wirken des Heiligen Geistes, der mir 

meine Rolle zuweisen wird.  
 

Veranstaltungshinweise 
 

 

Die Botschaft der neuen Jahreslo-
sung „Suche Frieden und jage 
ihm nach“ wird uns durch das neue 

Jahr leiten und in vielfältiger Weise zu 

Ohren kommen. In den Gottesdiensten 

im Januar geben wir dafür dem Prophe-

ten Nehemia in unseren Predigten be-

sonderes Gehör. Der Sonntag, 6. 
Januar, steht im Zeichen des Wechsels: 

Wir verabschieden Peter Wiedemeier als 

Präsident der Kirchenpflege und bitten 

für die neue Präsidentin Anita Sieber 

Hagenbach sowie die ganze Kirchen-

pflege um Gottes Segen. Auch wird 

Rösli Haas als Synodale verabschiedet 

und Esther Hauenstein als neue Synoda-

le willkommen geheissen. Musikalisch 

gestaltet wird der Gottesdienst von 

Yvonne Zeindler, Trompete, und Barba-

ra Sollberger an der Orgel. Im Anschluss 

sind alle zum gemütlichen Apéro einge-

laden. 

Im Jahr 2019 gibt es auch ein Jahreslied, 

welches wir bereits in allen vier Gottes-

diensten im Januar singen werden: „Gib 

deinen Frieden“. Gut üben kann man 

dieses Jahreslied und andere Lieder 

beim Einsingen mit Burga Schall 
am 20. Januar um 9.15 Uhr vor dem 

Gottesdienst.  
 

 
 

 

 

 
 

Fiire mit de Chliine 
Am Samstag, 19. Januar, 17.00 

Uhr, lädt das Team zum „Fiire mit de 
Chliine“ in die Kirche  

Lengnau ein. Dort geht es ume 

Hoppel weiss sich  
zu helfen.  
Anschliessend 

gibt’s Zopf und Sirup. 
 

-Stunde Gemeinschaft 
Wie gut tut es an  

einem nasskalten  

Wintertag, wenn  

man diesen ge- 

meinsam mit  

anderen verbringt. 

Zu einem solchen  

vergnüglichen  
Nachmittag laden                 Foto: epd bild 

Esther Hauenstein und Birgit Wintzer 

zur nächsten Sternstunde am 23. Ja-
nuar ein. Es erwartet alle Gäste ein 

abwechslungsreicher Nachmittag mit 

Geschichten zu Eis und Schnee in ge-

mütlicher Runde bei Kaffee und Ku-

chen. Die Runde startet um 14.00 Uhr. 

Verena Bosch und ihr Team werden um 

das leibliche Wohl besorgt sein.  
 

 

Lebensweg 
 

Bestattet wurde: 
Am 22. November 2018:  

Corinne Baumgartner,  

geb. 30.01.1974, wohnhaft gewesen in 

Hausen bei Brugg 
 

 

Kollekten November 18 
 

Gottesdienste 
Fr. 272.00 / Reformationskollekte 

Fr. 105.00 / ökum. Seelsorgedienst für  

                    Asylsuchende, Basel 

Fr. 150.50 / Christoffel Blindenmission 

Fr. 149.50 / Palliative Care Aargau 

Abdankung 
Fr. 700.00 / Stiftung Ghandi-Hilfswerk 
 

 

Amtswochen 
 

01.01.-27.01.2019:  

Pfrn. Birgit Wintzer 

28.01.-03.02.2019:  

Pfr. Christian Landis  

Tel. 079 292 40 52 

 



 

 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

Gottesdienst 

So, 06.01.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Gottesdienst 

Predigtreihe zum Buch Nehemia: 

„Das Herz berühren lassen“ (Neh 1,4-11) 

mit Verabschiedung von Peter Wiedemeier und 

Rösli Haas sowie Segnung für die neue  

Amtsperiode 

Yvonne Zeindler, Trompete, Barbara Sollberger, 

Orgel, Vizedekan Emanuel Memminger, 

Pfarrehepaar Wintzer und Team  

anschliessend Apéro 

So, 13.01.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 

Gottesdienst  

Predigtreihe zum Buch Nehemia: 

„Die Chance nutzen“ (Neh 2,1-8) 

Pfrn. Birgit Wintzer 

So, 20.01.2019 

09.15 Uhr, Kirche Tegerfelden 

 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 

 

Einsingen in den Gottesdienst 

mit Burga Schall 

Gottesdienst 

Predigtreihe zum Buch Nehemia: 

„Das Potential entdecken“ (Neh 3) 

Pfr. Bernhard Wintzer 

So. 27.01.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 

Gottesdienst  

Predigtreihe zum Buch Nehemia: 

„Das Wort Gottes im Zentrum“ (Neh 8,1-18) 

Pfr. Bernhard Wintzer 
 

Verschiedene Anlässe 

Mi, 09.01.2019 

19.30 Uhr, KGS Tegerfelden 
Besuchsdienstkreistreffen 

mit Impulsreferat von Roland Guntern (Pro Senectute 

Baden), Pfrn. Birgit Wintzer und Pfr. Bernhard Wintzer 

Fr, 25.01.2019 

Kino Baden 
„Zwingli“ im Kino 

bitte Interesse anmelden bis zum 18.1.2019 beim 

Pfarramt, genaue Infos werden dann noch bekanntgege-

ben, siehe Hinweis in der rechten Spalte 
 

Unterricht 

Do, 10./24.1.2019 

18.00 Uhr, KGS Tegerfelden 

Unterricht Konfirmation 2019 

Pfr. Bernhard Wintzer 

Do, 17.1.2019 

18.00 Uhr, KGS Tegerfelden 

Unterricht Konfirmation 2020 

Pfr. Bernhard Wintzer  

Mi, 16.01.2019 

20.00 Uhr, KGS Tegerfelden 

Infoabend für die Eltern der 3. Klässler/innen 

Thema: Abendmahl 

Katechetinnen Tonia Egloff, Katrin Morf und  

Edith Rimann sowie Pfrn. Birgit Wintzer 
 

Kinder 

Sa, 19.01.2019 

17.00 Uhr, Kirche Lengnau 

Fiire mit de Chliine  

Thema: „Hoppel weiss sich zu helfen“ 

 

Seniorinnen und Senioren 

Fr, 04./18.01.2019 

14.00 -17.00, KGS Tegerfelden 

Seniorentreff  

Spielen bei Kaffee, Tee und Kuchen  

Mi, 23.01.2019 

14.00 -17.00, KGS Tegerfelden -Stunde „Gemeinschaft“ 

Vergnüglicher Nachmittag 

mit Esther Hauenstein, Pfrn. Birgit Wintzer und 

dem Chilekafiteam mit Verena Bosch 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verschiedenes 
 

Besuchsdienstkreistreffen 

In unserer Gemeinde besucht ein ganzes 

Team von Freiwilligen ältere Gemeinde-

glieder zum Geburtstag. Vielleicht haben 

Sie Interesse in diesem Team mitzuwir-

ken? 

Am Mittwoch, 9. Januar 2019,  
19.30 Uhr, findet das diesjährige Be-

suchsdienstskreistreffen im Kirchgemein-

desaal statt. Es startet mit einem 

Impulsreferat von Roland Guntern (Pro 

Senectute, Baden) anschliessend Aus-

tausch und Verteilen der Besuche.  

Interessierte sind herzlich willkommen. 

 

Zwingli – Der Film 

 
                                                                          Foto Okapia 

 

2019 denken wir an Zwingli und den 

Beginn seines Wirkens in Zürich vor 500 

Jahren. Am 17.1.2019 kommt zu Zwingli 

auch ein Film in die Kinos, welcher unter 

anderem in Zürich und Stein am Rhein 

gedreht wurde. Wir bieten an, diesen Film 

gemeinsam am Freitag, 25. Januar 
2019. in Baden anzuschauen. Da wir 

noch nicht die genauen Filmzeiten wissen, 

bitten wir, sich bis zum 18.1.2019 beim 

Pfarramt zu melden und das Interesse 

anzuzeigen. Wir werden dann rechtzeitig 

die genauen Infos bekanntgeben: Film-

zeit, Bus oder Auto usw. Eventuell ist 

nach dem Film auch noch Zeit, sich bei 

einem Getränk über den Film auszutau-

schen. Die Kosten werden jeweils selber 

von den Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern getragen, wir organisieren den An-

lass. 

  


